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               In bester Gesellschaft 
Weshalb zwei Katzen einfach mehr Spaß haben 

 
„Es ist nicht gut, allein zu sein“. Dieses Sprichwort gilt nicht nur für den Menschen, sondern 

auch für Katzen. Erfahren Sie, weshalb sich immer zwei Katzen in einem Haushalt optimal 

ergänzen. 

Viele Menschen denken immer noch, dass Katzen Einzelgänger sein, sie sind es aber nicht. 

Sie sind Einzeljäger. Katzen sind gesellige Tiere, auch, wenn sie sehr viel Zeit mit Schlafen 

verbringen. Katzen können sich auch sehr viel mit sich selbst beschäftigen, aber so glücklich 

macht sie das auch nicht. Da geht es Katzen nicht anders als Menschen.  

Katzen schließen gerne mit anderen Katzen tiefe Freundschaften.  

 

                            Zu zweit ist alles besser 
 

Wer zwei Katzen hat, weiß die Vorteile zu schätzen. Auch, wenn die beiden Gefährten 

mehrere Stunden allein in der Wohnung sind, langweiligen sie sich nicht. Zu zweit macht 

einfach alles viel mehr Spaß, man kann spielen, sich jagen, herumtollen und sich gegenseitig 

putzen. Das wirkt sich natürlich auch positiv auf das Wohlbefinden einer Katze aus. Aber 

auch der Mensch hat seine Freunde an einem Doppelpack. Er kann das Haus verlassen und 

weiß, dass keiner sich allein fühlt. Natürlich ist es für den Besitzer auch schön, dem 

Doppelpack beim Spielen und Toben zu zusehen.  

 

                      Wer passt zu wem am besten? 

 
Entweder entscheidet man sich gleich für zwei Tiger aus einem Wurf oder man sucht sich 

einen passenden Kumpel für den bereits vorhandenen Tiger. Bei der Suche nach einem 

passenden Kumpel oder Kumpeline sollte immer auf gewissen Dinge geachtet werden: 

 

- Gleiches Alter +/- 3 Jahre  

- Gleiches Geschlecht (gibt Ausnahmen) 

- Fast gleicher Charakter 

 

Diese Punkte machen eine Zusammenführung zweier fremder Tiger einfacher. 

Natürlich gibt es auch Ausnahmen, das müssen Sie dann individuell entscheiden. 

Ein Kitten sollte erst ab der 12, besser wäre noch ab der 16. Woche, aufgenommen werden.  

Bei einer Zusammenführung sollten sich neue Besitzer ein paar Tage frei nehmen. Kleiner 

Tipp: Reiben sie das neue Tier mit einem Shirt von Ihnen ein, dann riecht es nicht mehr so 

fremd. Spielen Sie mit beiden Tigern gleichzeitig und bevorzugen Sie keinen von Beiden.  

 

     Wenn beide Tiger sich eingelebt haben, werden Sie Ihren Spaß mit ihnen haben.  


